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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTC 1952 Anzefahr IV : TTV Ebsdorfergrund 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Kutsch bleibt gegen den TTC 1952 Anzefahr IV ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV Ebsdorfergrund am
Freitagabend in den Armen: Kutsch / Schröter hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (26:32 Sätze) in der
Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost Partie gegen den TTC 1952 Anzefahr IV gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie der TTV Ebsdorfergrund nicht in Bestbesetzung und mit 3
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Heiko Kutsch,
der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Schüßler /
Thomas im Spiel gegen Uhlmann / Quitz bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor
sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnten. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen Kißling / Biecker letztlich parat, um Kutsch /
Schröter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 2:11, 9:11. Mit 3:1 hatten
Boland / Bauerbach im Spiel gegen Bier / Metternich dagegen die Nase vorn. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine Chancen hatte
wiederum daraufhin Alfons Kißling bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
André Uhlmann, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heiko Kutsch war für
Alfons Schüßler am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Wenig später ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Steffen Thomas
gewann sein Spiel gegen Marcus Schröter sicher mit 3:0. Nach einem Erfolg für Norbert Boland sah
es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Karl-Heinz Biere
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Stefan Bauerbach
machte indessen mit Herbert Quitz bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Jan-Philipp
Biecker im Match gegen Ernst Metternich, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC 1952 Anzefahr IV und des TTV Ebsdorfergrund in
die Box. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Alfons Kißling gegen Heiko Kutsch, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alfons Schüßler und André Uhlmann entschieden,
das Alfons Schüßler letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Nicht einen Satzgewinn überließ Steffen Thomas seinem Gegner Karl-Heinz Biere beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Norbert Boland
das Match gegen Marcus Schröter, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Die siegbringende
Taktik fehlte Stefan Bauerbach bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ernst Metternich ab dem Start.
Genügend spielerische Mittel hatte Jan-Philipp Biecker hingegen letztlich an der Hand, um sich
gegen Herbert Quitz durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
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Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schüßler / Thomas, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Kutsch / Schröter verloren. Damit war der 9. Punkt für den TTV
Ebsdorfergrund im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1952 Anzefahr IV am 09.12.2022 gegen den TTC Eintr. 1969
Burgholz-Kirchhain IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den TTC 1981 Niederklein mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr IV

Doppel: Schüßler / Thomas 1:1, Kißling / Biecker 0:1, Boland / Bauerbach 1:0 
Einzel: A. Kißling 0:2, A. Schüßler 1:1, S. Thomas 2:0, N. Boland 0:2, S. Bauerbach 1:1, J. Biecker 1:
1 

 TTV Ebsdorfergrund
Doppel: Kutsch / Schröter 2:0, Uhlmann / Quitz 0:1, Biere / Metternich 0:1 
Einzel: H. Kutsch 2:0, A. Uhlmann 1:1, K. Biere 1:1, M. Schröter 1:1, E. Metternich 2:0, H. Quitz 0:2


